
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

1. Diese AGB bilden die Grundlage zwischen den Parteien 1st-finder® einerseits und 
dem Nutzer (Kunden) andererseits. 1st-finder® akzeptiert ausschliesslich die aktuell 
gültige Version der AGB.

2. Der Kunde hat einen 1st-finder®Set erworben oder geschenkt erhalten und 
akzeptiert mit der Anbringung der Code-Kleber auf seinen ausgewählten 
Gegenständen diese AGB als verbindlich. 

3. 1st-finder® ist ein Fundservice und keine Versicherung. 
4. 1st-finder® sorgt für die Rückführung von gekennzeichneten und bei 1st-finder® 

registrierten Gegenständen, die ihr als gefunden gemeldet werden oder an             
1st-finder® von Dritten (Bsp. per Post) zugestellt  werden. Folgendes darf nicht mit 
den 1st-finder®-Codes gekennzeichnet werden: Lebewesen, Waffen und 
Chemikalien.  

5. Gefundene oder gefunden gemeldete Gegenstände die korrekt registriert wurden, 
werden durch 1st-finder® dem Kunden in der Regel kostenlos zurückgeführt oder 
vermittelt.  

6. Der Kunde haftet für die korrekte Registrierung der Empfängeradresse selber.          
1st-finder® erachtet die gespeicherte Adresse als empfangsbevollmächtigt. 
Adressänderungen sind durch den Kunden selber zu veranlassen. 1st-finder® 
verpflichtet sich, die Kundendaten geschützt zu speichern und keinesfalls Dritten 
zugänglich zu machen. Ausgenommen ist die Übertragung der Dienstleistung  gem. 
Art. 11 dieser AGB’s.

7. Nach Ablauf der erworbenen Registrierungszeit lädt 1st-finder® den Kunden zur 
Verlängerung der Registrierungszeit ein. Eine automatische Verlängerung ohne 
Willensäusserung des Kunden findet nicht statt. Im Falle einer Nichtverlängerung hat 
der Kunde die Aufkleber von seinen Geräten zu entfernen.

8. Gegenstände welche an 1st-finder® gelangen, deren Registrierungszeit abgelaufen 
ist  oder die Empfängeradresse nicht mehr gültig ist, werden gegen die entstandenen  
Kosten, mindestens aber CHF 50.00, dem Kunden zugestellt. Alternativ können diese 
auch unentgeltlich auf einem von 1st-finder® genannten Fundbüro abgeholt werden. 
Ist der Kunde nicht mehr auffindbar, werden die Artikel längstens 12 Monate gelagert 
und danach kann 1st-finder® frei darüber verfügen. 

9. Ungeöffnete, vollständige 1st-finder®Set’s können gegen Erstattung des belegten 
Kaufpreises an 1st-finder® bis längstens 14 Tage nach dem Erwerb zurückgegeben 
werden. Die Kosten für die Rücksendung und die Rückerstattung trägt der Kunde.

10. 1st-finder® haftet in keiner Weise für direkte oder indirekte Schäden an 
Gegenständen die bei 1st-finder® registriert werden. Ebenfalls haftet 1st-finder® 
nicht für Verlust oder Beschädigung während dem Transport zu 1st-finder® oder zum 
Kunden. Mit der Übergabe an ein Transportunternehmen (Bsp. Post), geht jede 
Haftung an den Kunden über. Eventuelle Ansprüche gegen ein 
Transportunternehmen tritt 1st-finder® dem Kunden ab, aber unterstützt ihn allenfalls 
in der Durchsetzung von Ansprüchen. 

11. 1st-finder® kann den Dienst gegenüber einem Kunden jederzeit durch Rückzahlung 
der pro rata Gebühr oder durch Nichterneuerung am Ende der Laufzeit einstellen. Sie 
kann die gesamte Dienstleistung auch an einen Dritten übertragen, ohne dass der 
Kunde daraus einen Anspruch erheben kann, sofern die Dienstleistung weiterhin 
gewährleistet ist. 

12. Sollten einzelne Bestimmungen aus diesen AGB nicht oder nicht mehr wirksam sein, 
so bleiben die anderen Artikel jederzeit gültig. (Salvatorische Klausel) Gerichtsstand 
ist der Sitz der 1st-finder® Anbieterin. Nur Schweizerisches Recht ist anwendbar.     
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